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Halle Montag

Halle und Amgegend

Halle 20 Dez
Zur Vermiethung der Turnhalle auf dem Roß

platze als Schanklokal während der i und Krammärkte des
kommenden Jahres fand heute im Stadtſekretariat Termin ſtatt
Es hatten ſich etwa ein Dutzend Reflektanten eingeſunden von
denen Herr Sparenberg Jnhaber des Reſtaurants Zur
Glocke in der Rathhausſtraße das Beſtgebot mit 1416 M
abgab Das zweitbeſte Gebot that Herr Gaſtwirth Richard
Schulze vom Altenburger Hof Alter Markt mit 1400 M
Bei der Verpachtung im vorigen Jahre war auf das Höchſt
gebot von 1510 M der Zuſchlag erfolgt Es hat alſo ein Rück
gang von 100 M ſtattgefunden

Pexſonalnachricht r Poſtdirektor Wilhelm
e hier iſt der Rang der Räthe vierter Klaſſe beigelegt

worden

2 Er nperngs wedaſiten Die Liſten der Reflek
tanten auf die Kaiſer Wilhelms Erinnerungsmedaille werden
nunmehr abgeſchloſſen da ſie bis 1 Januar über WMeerſe
burg nach Berlin eingeſchickt werden müſſen und die Aus
ſchreibung einige Tage in Anſpruch nimmt Seitens des
Bezirkskommandos bei dem ſich höhere Mililtärbeamte noch im
Dienſt befindliche Offiziere uſw melden mußten iſt die Aus
händigung der Medaillen bereits erfolgt

Muſikaufführung in der St Stephanuskirche
Die geiſtliche Muſikaufführung oder beſſer die muſikaliſche An
dacht welche Herr Kantor Wurfſchmidt am Sonntag abend
in der St Stephanuskirche veranſtaltet hatte war dem Be
dürfniß der Kirchenbeſucher offenbar außerordentlich gut an
gepaßt Die Räume des Gotteshauſes waren alle überfüllt ſo
daß viele keinen Platz mehr finden konnten und auf die muſi
kaliſche i verzichten mußten Seiner Aufführung hatte
Herr Kantor Wurſſchmidt die Geburt Chriſti zu Grunde
geleat eines jener Kirchenoratorien die der Komponiſt Herzogen
berg als kirchliche Feſtfeiern unter Mitwirkung der Gemeinde
erdacht hat Wie weit dieſe Art von Kirchenmuſik die an
frühere proteſtantiſche Gebräuche anknüpft für unſere Zeit frucht
bringend werden wird muß die Zukunft erweiſen So viel ſteht
indeſſen ſchon feſt daß ſie bereits jetzt viele Freunde in kirch
lichen Kreiſen gefunden hat Die Wiedergabe welche der
Kirchenchor der Stephanuskirche dem ſchönen Werke angedeihen
ließ entſprach im allgemeinen den Erwartungen und die Mit
glieder des Chores dürfen ſich freuen das erſte höhere Ziel ſo
hübſch erreicht zu haben Unter den Soliſten welche für die
Aufführung nöthig ſind ragte Frau Prof Schmidt durch
kunſtgemäße Behandlung der Stimme hervor Hoffentlich nimmt
ſich einmal einer unſerer größeren Geſangvereine des ſtimmungs
vollen Werkes an um eine vollſtändige und mit reichen Mitteln
ausgeſtattete Wiedergabe zu ermöglichen

Stadttheater Leſſing s dramatiſches Gedicht Nathan
der Weiſe wird am Dienstag wiederholt werden und zwar
als Klaſſiker Vorſtellung bei kleinen Preiſen Zu dieſer Vor
ſtellung werden Schülerbillets zum Parquet à 1 Parterre
à 75 Pf ausgegeben Am Mittwoch nachmittag 3 Uhr geht bei
kleinen Preiſen Klein Däumling in Scene während für
die Abend Vorſtellung eine neue einaktige Oper Mara, von
Axel Delmar Muſik von Ferdinand Hummel vorbereitet
wird Die Oper hat ihren Weg über ſämmtliche Bühnen
gemacht und iſt auch an der königl Hofoper in Berlin lange
Zeit auf dem Repertoire geweſen Die muſikaliſche Leitung hat
Kapellmeiſter Grimm

Recitationsabend Morgen abends 8 Uhr hält
Hr Max Schwartz im Saale des Deutſchen Hofes, Francke
ſtraße wieder einen ſeiner bekannte Recitationsabende

Das Billardturnier auf 20,000 Pointszwiſchen den Billardkünſtlern Hugo Kerkau und Joſeph
Wör z von dem bekanntlich ein Spielabend im hieſigen Café
Bauer ſtattfand endete geſtern abend in Berlin mit dem über
legenen Siege des erſteren der ſeinen Gegner auf 9400 zurückließ
Kerkau hat in der ſoeben beendeten Partie einen Weltrecord
aufgeſtellt der ſobald nicht geſchlagen werden dürfte denn er
machte durchſchnittlich 58 Bälle bei jeder Aufnahme was in der
Cadrepartie eine ganz exceptionelle Leiſtung iſt

Die Weihnachtsbeſcheerung in den hieſigen
Kliniken findet Donnerstag den 23 d Mts ſtatt und beginnt
nachmittags 4 Uhr auf Block II Kinderbloch der Chirurgiſchen
Klinik Der Hinweis hierauf dürfte den Angehörigen und zahl
reichen Freunden dieſer beliebten Feier umſomehr erwünſcht ſein
als ſie wieder in gewohnter Weiſe hierzu willkommen ſind

Eine unerwartete Weihnachtsfreude bereitete
am Sonnabend nachmittag Herr Stadttheaterdireltor Richards
200 ſtädtiſchen Pflegekindern für die er der Armen
direktion zu der SonnabendNachmittagsvorſtellung von Klein
Däumling Billets Parquet und Balkon in denkens erther
Weiſe zur Verfügung geſtellt hatte Das war natürlich eingroßer ding unter den Kleinen als ſich vor ihren Augen ſo

unverhofft die Märchenpracht entfaltete Aus den blitzenden
Kinderaugen wird an Direktor Richards den Dank geleſen
haben der ihm für ſeine Edelherzigkeit gebührt

Café Monopol Jn der Leitung dieſes beliebten
Kaffeehouſes iſt ein Wechſel eingetreien Die Bewirthſchaftung
iſt von dem bisherigen Vorſteher des Bedienungsweſens Herrn
Paul Müller übernommen der gleich ſeinem Vorgänger
als tüchtiger Kaffeehanswirth gilt Er hat ſich ſeine Geſchäfts
kundigkeit in n berliner c Cafés erworben und dann auf
vieljährigen Reiſen im Marinedienſte auch viele fremde Länder
kennen gelernt Der bisherige Juhaber des Cafés Herr
Vincenz Volheyn unter deſſen Führung der Betrieb des
Hauſes kſehr aufgeblüht war iſt in ſeine öſterreichiſche Heimath
zurückgeehrt

T Der Herr Comptoiriſt Unſere Kriminalpolizei
hatte letzthin Gelegenheit der leipziger Polizei einen Herrn zu
suführen nach dem letztere ſich recht ſehnte Es war dies der
Comproiriſt Dittrich Herr Dittrich hatte vor längerer Zeit

das Malheur gehabt daß ihm durch einen Unfall die Hand ver
krüppelt wurde Er fühlte ſich zwar von Stund an durch dieſe
Beſchädigung gänzlich We ſtande zu arbeiten erachtete ſich
ader dennoch wenigſtens für ſtark genug wehrioſen Damen
als aufopferungsfähiger Veſchützer ſeine Dienſte zu weihen
Für dieſe Ritterlichkeit des Charakters ſollte denn auch der
Lohn nicht ausbleiben Als jüngſt eine Freundin einem
Hexrn 150 Mark ſtahl erhielt Dittrich nicht wentger
als 120 Mark davon und konnte nun auch mal nach
unſerer ſchönen Stadt am Saaleſtrande die ja ſchon
das Ziel ſo manches Pleiße Atheners gebildet hinüberfahren
Die olizei hatte in Leipzig von dem plötzlichen Wohlſtand des
Jungen Mannes Wind bekommen und hörte auch von uExkurſion nach Halle Unſere Polizei wurde gebeten Herrn

ittrich ihre Aufmerkſamkeit zuzuwenden und das wäre ja au
nicht allzuſchwer geweſen da man ihn leicht an der verkrüppelten
Hind erkennen konnte wenn nicht Freundinnen die er auf Grund
tefflicher Empfehlungen hier ſehr bald geſunden ihn vor den
e en der Hermandad ſorgſam zu verbergen gewußt hättenendlich aber fand man ihn doch unter dem Poch tuhl eines

ges der Spitze hinter altem Gerümpel Er mußte nun
z ends die Rückfahrt näch Leipzig antreten Von den 120 Silber
ingen war aber keiner mehr da

1 Beiblatt zu Nr 594 der Sagle Zeitung
Ein Ringnepper ha hier Ende voriger Woche einenunben cllen Waliner Scht er durch einen Schwindel faſt um

ſeine ganzen Erſparniſſe gebracht Der Schiffer lag auf ſeinem
Kahn in ſtiller Beſchaulichkeit als ſich ein feingekleideter Herr
zu ihm geſellte und ihn in ein Geſpräch verwickelte Die
Aufmerkſamkeit des biederen Schlffers erregte dabei ein
Brillantring den der Fremde ſelbſtgefällig in der Sonne
funkeln ließ Der Fremde bemerkte dies und hub an zu
erzählen Es iſt alles vergänglich Als ich den Ring für
theures Geld kaufte glaubte ich nicht in die Lage zu
kommen mich wieder von ihm trennen zu müſſen
Theilnehmend erkundigte ſich der Schiffer nach dem Schickſal
ſeines neugewonnenen Freundes und erbot ſich ſchließlich weil
der feine Herr ſich genirte, für 40 M den Ring im Pfand
n ins Depot zu ſchaffen ja er ins ſoweit dem Fremden
ofort 40 ſeine ganzen Erſparniſſe zu weil dieſerkeine Zeit habe zu warten und das Pfandhaus doch gerade

jetzt zur Weihnachtszeit wo jeder Kuchen backen wolle und zu
dieſem Zwecke alles Entbehrliche ſchwimmen laſſe zu ſehr von
braven Hausfrauen belagert ſei Natürlich war der vertrauens
ſelige Schiffer einem Schwindler in die gandg gefallen der
Ring hatte einen reellen Werth von 50 Pf Den Schwindler
hat man noch nicht ermitteln können

Zwei Sträflinge, die aus dem bitterfelder Gerichts
gefängniß am vergangenen Montag geflohen waren wurden vor
einigen Tagen auf dem hieſigen zochenmarkte von unſerer
Kriminalpolizei abgefaßt und verhaftet Die beiden Ausreißer
Namens Pape und Älbrecht mußten nun wieder von den
Herrlichkeiten des Weihnachtsmarktes hinweg den Rückweg zur
öden Zelle nach Bitterfeld antreten Der eine von ihnen iſt
der verwegene Vurſche der im vergangenen Sommer vor der
Saalſchloßbauerei in Giebichenſtein ein Pferd von einem

Straßenbahnwagen ſtahl und erſt in Seeben eingeholt wurde

Die Feuerwehr wurde S nachmittag 5 Uhr
nach der Steinbocksgaſſe 3 gerufen Es war ein Sopha und ein
Tiſch in Brand gerathen Heute früh um 4 Uhr rückte die
Feuerwehr nach der Deſſauerſtraße 7/8 aus Jn der Wachsfabrik
der Cereſinfabrik von Biermann Co war ein Keſſel durch
gebrannt Das Wacts hatte Feuer gefangen und das Fabrik

r in Brand geſetzt Es kam hier die Dampfſpritze in
hätigkeit um Uhr war das Feuer vollſtändig gelöſcht

IUnfallchronik Die Dienſtmagd Emilie Meyer zu
Leimbach riß eine wild umherraſende Kuh zu Boden und zwar
ſo unglückiich daß das Mädchen mit dem Kopf auf den Stein
trog aufſchlug und den Schädel ſowie den rechten Fußknöchel
brach Als der 8jährige Jnvalidenfohn Wilhelm Görcke zu
Löbejün über eine Mauer klekterte ſtürzte er etwa 2 Meter hoch
herab und brach die linke Knieſcheibe Eine Zerſplitterung
des linken Unterſchenkels erlitt der Häusler Albert Franke zu
Stößen als er beim Zerkleinern einer großen Baumwurzel mit
der Axt abrutſchte und mit großer Wucht das linke Bein traf

brach ſofort beſinnungslos zuſammen Die unverehel Ottilie
Wagner zu Falkenberg glitt von einer Leiter als dieſe ab
rutſchte ab und ſchlug im Fall mit dem Unterleib derart auf
ein darunter ſtehendes Faß daß ſie anſcheinend ſchwere inner
liche Verletzungen erlitt Die Wittwe Marie Lehmann aus
Quedlinburg die ſich raſch nach einem beim Eſſen entfallenen
Stück Fleiſch bückte ſtieß ſich die Spitzen einer über den Tiſch
rand ragenden Gabel tief in das linke Auge Ein Ziegelſtein
wurde dem Maurerlehrling Wilhelm Gäbler zu Hohenmölſen
gelegentlich einer ziemlich rohen Neckerei derart ins Geſicht ge
worfen daß das Naſenbein gebrochen und der Oberkiefer verletzt
iſt Der linke Unterſchenkel wurde dem 9jährigen Landwirths
ſohn Willy Sachſe in Buckaun zermalmt als in dem Augen
blicke wo S die Thoreinfahrt paſſirte ein davor ſtehender
ſchwer beladener Wagen zurückgeſchoben wurde und ihn mit dem
Hinterrad traf Beim rückſichtsloſen Umherfuchteln mit der
Peitſche ſchlug ein Ochſenknecht die 72jährige Rentnerin Amalie
Siebert zu Frauendorf ſo heftig ins linke Auge daß das
Auge gefährdet erſcheint Beim Spaziergang in der Abend
ſtunde wurde der Arbeiter Heinrich Scholle zu Stolzenhain
von mehren groben Schrotkugeln die anſcheinend aus der Büchſe
eines Wilderers ſtammten ins Geſicht getroffen das linke Auge
iſt ihm erheblich verletzt Aus dem Fenſter ſtürzte 5 Meter
herab der 3jährige Arbeiterfohn Fritz Richter zu Artern der
in einem unbewachten Augenblick das Fenſterbrett erklettert und
ſich zu weit aus dem leider offenen Fenſter vorgebeugt
hatte Er brach den linken Unterarm und mußte gleich den
übrigen in kliniſche Behandlung genommen werden

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche ſtarben
in Halle 38 Perſonen einſchl 6 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbener Ortsfremden und zwar an Lungenentzündung 3
Herzfehler 1 Krämpfen 2 Brechdurchſall 1 Atrophie 3 Alters
ſchwäche 4 Stimmritzenkrampf 1 Pemphigus 2 Gehirnſchlag 1
Scharlach 1 Magenkrebs 3 Zuckerharnruhr 1 Schlaganfall 1
Lungenkatarrh l Schwäche 1 Gehirnerweichung 1 Dipbtherie 1Lungenſchwindſucht 3 Luftröhrenentzündung l Schußverlehnng

Herzſchwäche 2 AMeningitis cerebrospinglis 1 Herzſchlag 1
Arterienverkalkung 1

Vereins Chronik
Der Verein ehem Grenadiere bereitete geſtern

abend den Kindern der Vereinsmitglieder eine Weihnachts
beſcheerung ſie konnte allerdings mit Rückſicht auf den erſtkurze Zeit vorher gefaßten Beſchluß nur im engſten Vereins
kreiſe im Vereinslokal Reſtaurant Zum Markgrafen ſtattfinden
Nach einer kernigen Anſprache des Vorſitzenden Herrn
Gieſemann und nach Abſingung eines Weihnachtsliedes er
folgte die Beſcheerung wobei die Kinder je nach ihrem Alter
mit nützlichen Geſchenken und Spielſachen Aepfeln Nüſſen und
Pfefferkuchen erfreut wurden Namens der Kinder dankte der
Sohn des Gründers des Vereins Herr Petruſcha in ge
bundener Rede auch trug ein kleines Mädchen einige Verſe vor
Nach dem Geſang eines zweiten Weihnachtsliedes womit die
offizielle ger ihr Ende erreichte blieben dle Vereinsmitglieder
zum Theil mit ihren Angehörigen noch längere Zeit gemüthlich
zuſammen

Der Artillerie Verein hatte geſtern ſeine Mit
glieder mit ihren Angehörigen ſowie Freunde und Gönner
außerordentlich zahlreich z einer Weihnachtsfeier nach den
Kaiſerſälen zuſammengeführt Recht zahlreich hatten ſich

auch die Herren Offiziere zum Theil mit ihren Damen
eingeſtellt Der Saal machte mit ſeinen beiden Chriſtbäumen
und den in der Mitte ſtehenden Gabentiſchen mit ihrer
Unmaſſe verſchiedenartiger kleiner Geſchenke unter denen die
obligaten Pfefferkuchen nicht fehlen durften einen recht weihnacht
lichen Eindruck Echte Weihnachtsſtimmung beſeelte denn auch
die Feier die Weihnachtsgeſänge Anſprachen und lebende Bilder
brachte Die Anſprache hielt Herr Archidigkonns Pfanne
Ungetheilten Beifall fanden die nach einer Geſangseinlage
folgenden lebenden Vilder aus Dornröschen dem beliebten
Kindermärchen deſſen Zanber auch die Erwachſenen feſſelte
Die Bilder waren durchweg recht anziehend arrangirt und kamen

ch in ihrer Darſtellung noch mehr zum Verſtändniß durch die text
liche in Versform gebrachte Wiedergabe des Märchens DSchiuß der Feier bildete die Verlooſung der Gehen un de
g deren bei der diesmaligen Beſcheerung 342 bedacht
vurden

Die Chriſtfeier der Sonntagsſchüler der Dom
gemeinde fand geſtern in der Domkirche ſtatt Die Geſänge
wurden durch Schüler und Schülerinnen recht gut vorgetragen

Frl Fiſcher die in kurzer Zeit die jugendlichen Sänger ſo gui
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chulte verdient dafür alle Anerkennung Die Feier verlief
n erhebender Weiſe

Der Verein zur Förderung der Kunſt ver
anſtallet morgen abend 8 Uhr im Hotel zum Goldenen Ring
den erſten ſeiner kleinen Unterhaltungsabende werden
unter Mitwirkung der Herren Muſikdirektor Hopfer und
Kapellmeiſter Compes de la Porte auserleſene muſikaliſche
Genüſſe geboten werden Thüringer Stimmungsbilder, vier
yriſche Gedichte eines jungen halleſchen Schriftſtellers von

Herrn Regiſſeur Lorenz geſprochen unterbrechen die Ton
dichtungen und den Schluß bildet der Vortrag einer noch im
ren ript vorliegenden Skizze Weltfremd von Rudolf

orenz,

Der Zweigverein für Rübenzucker Jnduſtrievon t S und Umgegend wird in Anbetracht des
geringen Beſuches der bisherigen Dezember Verſammlungen und
da die nächſte Generalverſammlung des großen Vereins voraus
ſichtlich erſt im Juni ſtattfindet ſeine beiden letzten Ver
ſammlungen in dieſer Campagne Mitte Jannar und Mitte
März abhalten

Die Deutſche Reichs Fechtſchule beſchloß am
Sonnabend in ihrer gutbeſuchten Verbandsverſammlung in
Kürze ein größeres Verbands Vergnügen abzuhalten Ferner
wurde ein Antrag angenommen künftig Fechtmaterial nur gegen
ſofortige Zahlung abzugeben Schließlich faßte man noch einſtimmig den Beſchluß den Fechtverein Helbig der ſeit
kurzem für andere Zwecke arbeitet aus dem Verbande aus
zuſchließen

Halleſches Stadttheater
Der Vogelhändler von Carl Zeller

Wiederum hatte Herr Direktor Richards für das Sonntags
publikum eine Operette auf den Spielplan geſetzt Vom geſchäft
lichen Standpunkt aus iſt dies Verfahren ohne Zweifel zu
empfehlen ob aber auch vom künſtleriſchen Gerade des
Sonntags hat die Kunſt Gelegenheit ihre Wirkung auf breitere
Fronten des Publikums zu erweiſen und es heißt den ſittlichen
und pädagogiſchen Werth der Schaubühne verkennen und ver
nachläſſigen wenn man alle die Leute die nur am Feiertag das
Theater deſuchen können hauptſächlich mit billigem Operetten
tand abſpeiſt Bei dieſem Verfahren kommt auch entſchieden die
kleinere Oper zu kurz und die Lücke zwiſchen Operette und
Muſikdrama bleibt unausgefüllt Es iſt gerade als wollte man
dem Verkehr das re entziehen um dem Kupfer und
Gold mehr Platz zu machenWie im Obverſteiger ſo findet Zeller auch im Vogel
händler eine ziemliche Summe hübſcher Melodien die durch
geſchickte Inſtrumentation pikant gewürzt ſind Dennoch ſcheint
der Totaleindruck des Vogelhändlers hinter dem des Ober
ſteigers zurückzuſtehen weil die Geſchloſſenheit und Gefällig
keit der Handlung fehlen Und von den Streifzügen die mit
keckem Muth ins Gebiet des höheren Blödſinns unternommen
werden kehren die Text Dichter ebenfalls nur mit karger Beute
zurück Was ſoll man zu ſolcher Veralberung des Profeſſoren
und Prüfungsweſens ſagen wie es uns der zweite Akt bietet
Da hört aller Witz auf da fängt der baare Unſinn an und
alle Erinnerung an den Kandidaten Jobs vermögen nicht
zu helfen Ueber die Vorſtellung ſelbſt die Herr Kapellmeiſter
Pitteroff mit ſicherer Hand leitete läßt ſich Gutes berichten
Noch beſſer würde der Erfolg geweſen ſein wenn der inſtrumentale
Theil ſorgſamer ausgearbeitet und Licht und Schatten in der
rechten Weiſe vertheilt geweſen wären Vielfach beſonders im
erſten Akt war auch das Orcheſter zu ſtark Unſerem Tenor
buffo Herrn rſter war das beneidenswerthe Loos zuge
fallen die Titelrolle zu verkörpern Mit Ausnahme der Auftritts
ſcene die Herr Förſter hinter den Kuliſſen ſang verdiente ſeine
Darſtellung Anerkennung die ihm auch vom Publikum nicht
verſagt würde Ein voller Treffer war die Ausführung des
Liedes von der Nachtigall im zweiten Akt Munter und friſch
und mit der nöthigen Schalkhaftigkeit ausgerüſtet gab Frl Koch
die Briefchriſtel Jn der Repräſentationsrolle der Kurfürſtin
fand ſich Frl Mack vortrefflich zurecht Von dem Liede der
Kurfürſtin gelangen ihr Einzelheiten des Geſanges ſo gut daß
ſie leider unter unſeren Opernſängerinnen kaum eine
Nebenbuhlerin haben dürfte Die verliebte Alte ſpielte und ſang
Frl Paulmann wieder ſehr lobenswerth Herr Hilde
brandt als Stanislaus zeigte in Haltung und Geberde hübſche
Fortſchritte ſein Geſang war ebenfalls einwandsfrei Als Weps
mochte Herr Finner genügen Die beiden Profeſſoren hatten
in den Herren Stahlberg und Raven ein paar ausgezeichnete
Vertreter gefunden Das waren ein paar Zierden der Wiſſen
ſchaft, wie man ſie ſich nicht köſtlicher für die Operette denken
kann Die Chöre erledigten ihre Aufgaben befriedigend Das
Publikum das nicht ſo zahlreich als ſonſt erſchienen war nahm
die Operette mit lebhaftem und oft wiederholtem Beifall auf

Dr W Kaiſer
Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 19 Dez Der Oberarzt der hieſigen Univerſitäts
Nervenklinik Prof extr ord Dr Wollenberg wird der
Berufung als Oberarzt an die Jrrenanſtalt in Hamburg Folge
leiſten

Breslau 19 Dez Die Landwirthſchaftkammer für die
Provinz Schleſien theilt uns mit daß ſie einen Vortrags
cyclus für praktiſche Landwirthe von Montag den
17 bis Sonnabend den 22 Januar 1898 in Breslau im
Konzerthauſe veranſtalten wird der 30 Stunden um ſagen ſoll
Als Vortragende werden betheiligt ſein die rofeſſoren
Dr An hageu Breslau Dr Delbrück Berlin Dr Holde
fleiß Breslau Dr Leonhardt Breslau Dr Lnedecke
Breslan Redacteur E Klapper Steglitz Privatdozent
Dr v Nathuſius Breslau v RapyaréHerliv die
Profeſſoren Dr v Rümker Breslanu r Schütz Verlin
Dr Schulz Berlin Dr Sombart Breslaun Dr Stoll
Berlin v Tilly Berlin Eiſenbahndirektions Präſident
Ul rich Kaſſel Rittergutsbeſitzer Walkhoff Schloßnitz und
Profeſſor Dr Wolf Breslau Das Honorar beträgt für den
geſammten Kurſus wie in den r 30 M Auch können
einzelne Vorträge hen ein Entgelt von 3 M pro Stunde
belegt werden Anmeldungen werden von der Geſchäftsſtelle
der Landwirthſchaftskammer
genommen

Der Oberhofmeiſter der Kaiſerin Freiherr von Mirbach
als Angeklagter

F Berlin 20 Dezember
Der Oberhofmeiſter der Kaiſerin Freiherr von Mirbach

erſchien heute Montag vor der achten Straf Berufungskammer
des Landgerichts 1 wegen Beleidigung des Redacteurs und Ver
legers des Deutſchen General Anzeigers, Karl Sedlatzek
Am 6 Januar batten ſich Sedlaßek und Redgeteur Schwenn
hagen wegen Beleidigung des Freiherrn von Mirbach vor der
achten Strafkammer zu verantworten Sie hatten in einem
Artikel des Deutſchen General Anzeigers, unter der Ueber
ſchrift Judengeldſammler den Frhrn v Mirbach an
gegr en weil dieſer bei einigen jüdiſchen Stabtverordneten
wie Caſſel und Singer geweſen war um dieſe zu bewegen bei
Berathung einer Subvention für den Van der genannten Kirche
in der StadtverordnetenVerſammlung aus Pietät für den Kaiſer
Serben J nicht Oppoſition zu machen Außerdem wurde dem

reslau Matthiasplatz 6 entgegen

berhofmeiſter vorgeworfen daß er für den Ban der Kirche
bei vermögenden Jsraeliten Geld geſammelt habe deu



Termin am 6 Januar ſagte Freiherr von Mirbach als Zeuge
Wir haben es hier mit einem Zeitungsartikel zu thun welcher

zu denjenigen Schmähungen und Verleumdungen gehört deren
ch ein Theil der ſog chriſtlich ſozialen und antiſemitiſchen

Blätter ſeit einer Reihe von Jahren gegen Regierung Kirchen
behörden und hochſtehende Perſonen ſchuldig macht Die
Quelle aus der jene Blätter ſchöpfen iſt abſolute Unwahrheit
und Hetzſucht Sie rechnen darauf daß gegen ſie nicht ein
geſchritten wird weil ſich naturgemäß jeder anſtändige Menſch
namentlich wenn man in einer höheren Stellung iſt davor
ſcheut in einen ſolchen Pfuhl hinabzuſteigen Aber das Maß
der Frechheit mit der man jetzt ſchon die Kaiſerin die Hof
damen den ganzen Hof zu verdächtigen ſucht und mit der man
das hehre Kirchenbauwerk das durch den Schutz des Kaiſers
und der Kaiſerin und durch die Mitarbeit Tauſender von
treuen Evangeliſchen ſo Großartiges geleiſtet hat fortwährend
in den Staub zieht iſt zu groß als daß man nicht einmal das
Schweigen brechen und der Frivolität öffentlich die Maske vom
Geſicht reißen müßte Der Oberhofmeiſter bezeichnete weiter
den Artikel des GeneralAnzeigers als ſchamlos und bemerkte
über dies Blatt Sein Vaterland iſt wüſte Demagogie
Monarchie Thron und Herrſcherhaus bewirft er mit Koth ſein
Chriſtenthum iſt ein Deckmantel hinter dem ſich die ſchänd
lichſte Verleumdungsſucht und fanatiſche H tzſucht gegen Mit
menſchen verſteckt Wegen dieſer Aeußerung hat Sedlatzek
gegen den Freiherrn von Mirbach die Beleidigungsklage an
geſtrengt Das Schöffengericht hat jedoch am 23 Sept den
Angeklagten freigeſprochen da einmal nicht erwieſen ſei daß
Frhr v Mirbach den Privatkläger gemeint habe und da
andererſeits dem Angeklagten der Schutz des S 193 des Straf
geſetzbuches zur Seite ſtehe Gegen dieſes Urtheil hat

Sedlatzek durch ſeinen Rechtsbeiſtand Rechtsanwalt Ulrich Be
rufung einlegen laſſen Jn dieſer wird einmal des längeren
dargethan daß der Angeklagte den Privatkläger der der
spiritus rector des Deutſchen General Anzeigers ſei gemeint
habe ferner daß er keine Urſache hatte ſich in ſo ſcharfen Aus
drücken zu ergehen da er ſelbſt zugeben mußte bei Juden Geld
für die Kirche geſammelt zu haben Zweifellos ſtehe dem An
geklagten der 5 193 des Strafgeſetzbuches zur Seite Aber
wenn man die hohe Stellung und den Bildungsgrad des An
geklagten in Betracht zieht ſo müſſe man zu der Annahme ge
langen daß er die Abſicht zu beleidigen hatte Dieſe be
leidigende Abſicht müſſe man um ſo mehr annehmen da der
Angeklagte ſeine Zeugenausſagen vom 6 Jan vorher zu Papier
gebracht hatte Aus dieſem Anlaß hat ſich heute der eingangs
erwähnte Gerichtshof als Berufungs Jnſtanz mit dieſer An
gelegenheit zu beſchäftigen Vertheidiger des Frhrn v Mirbach
iſt Rechtsanwalt Dr Sello

Gerichtsverhandlnungen

Halle 18 Dez Die Strafkam mer erledigte heute eine
einzige umfangreiche Sache deren Verhandlung von 9 Uhr
vormittags bis 4 Uhr nachmittags dauerte Der vorliegende
Fall betraſ das Vergehen des Betrugs und Beihilfe dazu An
geklagt waren der frühere Reſtaurateur jetzige Agent Chriſtian
Karl Niemann hier der Agent Arthur Ritzer und der
Kaufmann Emil Uhle hier erſterer wegen Betrugs letztere
wegen Beihilfe Niemann iſt 37 Jahre alt Ritzer 38 Jahre
alt und aus Naumburg a S gebürtig Uhle 46 Jahre alt und
aus Mangsfeld gebürtig Niemann betrieb hier in der Rath
hausſtraße Nr 2 eine Reſtauration die er von 1895 an auf
3 Jahre gepachtet hatte Jm Jahre 1896 aber wollte er das
Geſchäft aufgeben weshalb er einen Käufer ſuchte der die Ein
richtung übernehmen und den Betrieb weiter führen ſollte
Durch Ritzer wurde in der Perſon einer Frau Katharina Kirchner
geb Simon aus Arnſtadt eine Käuferin gefunden die nach ein
geleiteten Unterhandlungen vertragsmäßig jene Reſtauration
übernahm und Niemann s Mobiliar kaufte Nach kurzer Zeit
jedoch nachdem Frau Kirchner das Geſchäft vom 27 Auguſt
bis 6 Oktober 1896 betrieben hatte war ſie dahinter gekommen
daß ihr über die Möbel und die Zuſicherung der Konzeſſions
Erlangung unrichtige Angaben gemacht und über die Verhält
niſſe jenes Hausgrundſtücks verſchwiegen worden war daß die
Zwangsverſteigerung bevorſtand darüber hatten ſich die Angeklagten
zu verantworten Es ergab ſich daß Frau Kirchner für jenes
Mobiliar laut Vertrag 2700 M hatte zahlen ſollen die Zahlung
von 1800 M davon war bereits erfolgt Am I Sept ſollte ſie
die Wirthſchaft übernehmen war aber veranlaßt worden ſchon
am 27 Aug einzutreten worauf Niemann ſeinen Umzug be
werkſtelligte Durch dieſe Veränderungen waren der frühere
und der jetzige Beſitzer des Grundſtücks aufmerkſam gemacht
worden und hatten ſich veranlaßt geſehen erſterer mit Frau
Kirchner Rückſprache zu nehmen letzterer der Tiſchlermeiſter
Grunewald dem Miether Niemann am 1 Okt für 1 Jan d J
zu kündigen Nun war Frau Kirchner die durch Niemann
einſtweilen als ſeine Wirthſchafterin angemeldet worden war
in die üble Lage gerathen nach kurzer Zeit das kaum begonnene
Geſchäft wieder aufgeben zu müſſen zumal ihr auf Erkundigung
bei der Polizei geſagt wurde daß die Bemühungen um Erlangung
der Konzeſſion in jenem Hauſe zwecklos ſein werde da der neue
Beſitzer überhaupt keinen Schankwirthſchaftsbetrieb in ſeinem
Hauſe dulden wolle Um allen Unannehmlichkeiten aus dem
Wege zu gehen hatte Frau Kirchner am 7 Okt das Lokal
geräumt und ein anderes gemiethet dann aber Niemann um
Aufhebung des betreffenden Vertrages erſucht und weil
ſie auf Weigerung ſtieß zur Klage ſchreiten wollen jedoch
vorgezogen ſich mit Niemann durch Vergleich zu einigen Da
ſie aber der Anſicht war betrogen zu ſein hatte
ſie die Sache der Staatsanwaltſchaft angezeigt Alle
drei Angeklagten behaupteten nichtſchuldig zu ſein
Ritzer gab an er habe mit der Sache weiter nichts zu thun
gehabt als Niemann s Auftrag gemäß einen Käufer aufgeſucht
Uhle erklärte er ſei nur inſoweit bei der Sache betheiligt als
er den Kaufvertrag nach Niemann s Angaben angefertigt habe
Ritzer hatte von Niemann 300 M Proviſion bekommen und
hiervon 150 M an Uhle gegeben was jedenfalls für das bloße
Anfertigen zweier Verträge ziemlich viel ſein dürfte Nach
Frau Kirchner s Angaben iſt im zweiten Vertrag eine Klauſel
über die Garantie wegen Erlangung der Konzeſſion weggelaſſen
Seltſamerweiſe hat Frau K den erſten Vertrag der bei der
Stempelung des zweiten Vertrages wegen Ermäßigung der
Stempelgebühr beigebracht worden nicht zurückerhalten und
weiß auch nicht wo er geblieben Durch Ritzer war ſie an
Uhle und von dieſem wieder an erſteren gewieſen aber keiner
von beiden wollte wiſſen wer den erſteren Vertrag habe Jm
übrigen ergab die Beweisaufnahme daß Niemann von der am
19 Aug 1896 erfolgten Zwangsverſteigerung und von dem am
20 Aug dem Tiſchlermeiſter Grunewald ertheilten Zuſchlage
ſchon vor dem 27 Aug Kenntniß gehabt alſo wiſſentlich
der Frau Kirchner eine weſentliche Thatſache verſchwiegen hatte
Als unrichtig erwies ſich auch Niemann s Behauptung er habe
zu ſeiner Geſchäftsübergabe die Einwilligung des Hauswirths
nachgeſucht und erhalten Zur Sprache kam noch daß das ver
kaufte Mobiliar incl Buffet Pianino und Bierdruck Apparat
durch einen gerichtlichen Taxator auf 933,70 M abgeſchätzt war
wobei die Abnutzung als maßgebend in Betracht gekommen
Beantragt wurden vom Staatsanwalt gegen Niemann
6 Monate gegen Ritzer und Uhle je 6 Wochen Gefängniß
Das Urtheil lautete ganz dem Strafantrage gemäß

UNürnberger Exporkbie

Berlin 18 Dez Der Mörder ſeiner Braut Der21jährige Tiſchler Wilhelm Seeger der vor einiger Zeit aus
Eiferſucht ſeine Braut erſchoſſen hatte wurde heute hier vom
Schwurgericht des Landgerichts I zu 4 Jahren 7 Monaten Ge
fängniß verurtheilt Die Geſchworenen hatten die Ueberlegung
verneint und ildernde Zuſtände zugebilligt

Provinzialnachrichten
Der um ſeine Verſetzung eingekommene wiesbadener Re

gierungspräſident v Tepper Laski ſoll nach der M Ztg
nach Merſeburg verſetzt worden ſein als ſein Nachfolger
gelte der bisherige Polizeipräſident von Wiesbaden Prinz
v Ratibor Anderweite Meldungen wollen wiſſen daß Herr
v Tepper Laski nach Köslin käme Das würde auch mit der
früheren Meldung beſſer übereinſtimmen daß der dortige
Regierungspräſident v d Recke nach Merſeburg verſetzt würde

s Hohenmölſen 19 Dez Beitrag zum Chauſſee
bau Zur Erbauung der Chauſſee Hohenmölſen Köttichau be
ſchloß die Stadtverordneten Verſammlung einen baaren Zuſchuß
von 5 M pro laufendes Meter zu zahlen den in ſtädtiſcher
Flur liegenden Grund und Boden ſowie das in der Flur vor
handene Baumaterial unentgeltlich zu überlaſſen

f Merſeburg 19 Dez Hamſterplage Jn welchen
Maſſen der Hamſter in unſerer Gegend vorkommt beweiſt die
Thatſache daß hier der Handarbeiter K Schleicher allein im
Laufe dieſes Jahres 3383 Stück Hamſter gefangen hat

Weiſſenfels 19 Dez Erſtochen Vom Ge
triebe erfaßt Unterſuchung des Elektrizitäts
werkes Jn früher Morgenſtunde erſtach nach einem Trink
gelage der 25 jährige Zwicker Albert der aus Bayern gebürtig
iſt den als arbeitsſcheu bekannten 19jährigen Schuchert von hier
vor der Reſtauration zum Waſſerſchlößchen Der Mörder iſt
dem hieſigen Amtsgerichtsgefängniß zugeführt worden Jn
der Gebrüder Dietrich ſchen Papierfabrik kam der Burſche
Schmeißer mit einem Arme in das Getriebe einer Maſchine
der Arm wurde ihm vom Rumpfe geriſſen außerdem erlitt er
noch innerliche Verletzungen Herr Ober Jngenieur Köhne
aus Leipzig hat heute ſeine Unterſuchungen auf die Beſchaffen
heit unſeres ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes hin begonnen Be
kanntlich ſollen die Erhebungen mit maßgebend für die Er
weiterung des Werkes ſein

Kloſtermansfeld 18 Dez Drei Perſonen über
fahren Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr gingen die Pferde
eines Gefährts beim Herannahen des Eiſenbahnzuges durch
überfuhren den Bergmann H Ruppert und deſſen 6 jährigen
Sohn ſowie die Ehefrau des Bergmanns Fr Simon Letztere
blieb ſchwer verletzt auf der Stelle liegen während H Ruppert
und deſſen Sohn noch ca 10 m im Moragſt mit fortgeſchleift
aber doch weniger ſchwer beſchädigt wurden

Wanzleben 18 Dez Exploſion eines Lokomotiv
keſſels Geſtern früh explodirte dicht bei unſerem Bahnhof
der Keſſel einer neuangeſchafften Lokomotive der Kleinbahn
Wanzleben Domersleben Der Heizer Leſeberg trug Verletzungen
davon während der Lokomotivführer unverſehrt blieb

O Roitzſch 18 Dez Mit durchſchnittener Kehle
wurde in der Nachbargemeinde Falkenberg der Auszügler Marx
aufgefunden Die Ermittelungen der Staatsanwaltſchaft ergaben
daß ein Verbrechen ausgeſchloſſen iſt M hat ſich vielmehr ſelbſt
den Tod gegeben vermuthlich weil er von einem unheilbaren
Krebsleiden geplagt wurde

FOrdensverleihnung Zur Anlegung des Fürſtlich lippiſchen ſilbernen
Verbienſtkreuzes wurde dem Konzertmeiſter am Stadtiheater in Magdeburg
Guſtav Schmidt die Erlaubniß ertheilt

Perſonalnachrichten Dem Ober Poſtkaſſen Rendanten Fellmann
in Magdebu g iſt der Charakter als Rechnungsrth den Poſſidirektor en Buch
rucker in Erfurt ſowie Heimbürge in Altenburg der Rang der Räthe

Klaſſe beigelgt

Altenburg 19 Dez Ein Geſchenk des Sultans
Prinz Ernſt der auf ſeiner Auslandsreiſe kürzlich auch in
Konſtantinopel als Gaſt des Sultans weilte erhielt von dieſem
als Geſchenk einen werthvollen Fuchs arabiſchen Geblüts welcher
von einem Stallmeiſter aus des Sultans Marſtall auf das
hieſige Reſidenzſchloß gebracht wurde

Bernburg 17 Dez Subhaſtation des Wald
ſchlößchens Das ſeit 1892 dem Gaſtwirth Hermann
Gürtler gehörige an der Bernburg Güſtener Chauſſee gelegene
Etabliſſement Zum Waldſchlößchen wurde nebſt den zum
Betriebe der Gaſtwirthſchaften dienenden Zubehörſtücken heute
11 Uhr vormittag im Wege der nothwendigen Subhaſtation an
hieſiger Gerichtsſtelle verkauft Während der bisherige Beſitzer
für das Grundſtück 108,500 M gezahlt und durch Bauten über
10,000 M hineingeſteckt hatte hat es die hieſige Aktienbrauerei
heute für 61,200 M erſtanden

Vermiſchtes

Ein Univerſitäts Paletotmarder iſt in Berlin wieder
einmal auf friſcher That vom Hansperſonal dingfeſt gemacht
worden Diebe trieben ſeit Beginn des Winterhalbjahres von
neuem ihr Weſen in den Korridoren der dortigen Alma mater
und es waren ihnen bereits ſechs Ueberzieher in die Hände ge
fallen Sie ſind ſogar ſo ungalant auch die Garderobe der
ſtudirenden Frauen nicht zu verſchonen So verſchwand kürzlich
ein Pelzcape das einer Frau Dr X gehörte Der Dieb kam
am folgenden Tage wieder und holte ſich auch noch die Pelz
mütze der Dame Jetzt iſt es wenigſtens gelungen einen der
Paletotmarder abzufaſſen Den Mann hatte ſich gerade im
erſten Stockwerk des Weſtflügels einen Ueberzieher vom Riegel
genommen als ein Hausbeamter ihn ertappte Er warf nun
ſchleunigſt ſeinen Raub weg und ſuchte zu entkommen doch der
Beamte nahm alsbald die Verfolgung auf und nun begann ein
profanes Wettrennen in den heiligen Hallen der Wiſſenſchaft
Der Dieb erreichte noch den Vorgarten wurde dann aber am
Ausgang ergriffen Er entpuppte ſich als ein alter Sünder der
bereits vier Diebſtähle auf dem Kerbholz hat er behauptete
jedoch als Paletotmarder ein Debut gegeben zu haben

Treuherz entlaſſen Der aus dem großen berliner Wucher
prozeß bekannte Bankier Treuherz iſt jetzt aus dem Gefängniß
zu Plötzenſee entlaſſen worden Treuherz hat ſeine drei
jährige Strafe voll verbüßen müſſen

Eiſenbahnunglückechronik Das übliche Eiſenbahnunglück
ohne das auf den preußiſchen Staatsbahnen jetzt kaum mehr ein
Tag vorübergeht wird vom Sonnabend aus Kamberg ge
meldet Dort iſt ein von Limburg kommender Perſonenzug bei
der Einfahrt in den Bahnhof auf einen Güterzug aufgefahren
Drei Beamte wurden verwundet beide Maſchinen ein Poſt
wagen ein Packwagen und ein Güterwagen beſchädigt Schuld
an dem Unfall der ſich mittags gegen 1 Uhr zutrug h der
Lokomotivführer des Perionenzuges ſein der ſich ſeit 5 Uhr
morgens im Dienſt befand Jn Moskau ſtieß ein von
Niſchny Nowgorod einlaufender Perſonenzug 150 Schritte vor
dem Bahnhofe auf einen leeren Sammelzug Zwölf Wagen
dieſes Zuges wurden zertrümmert beide Lokomotiven des

Perſonenzuges zwei Gepackwagen der Poſtwagen und dreiPerſonenwagen mehr oder weniger beſchädigt Vler Paſſagiere

und ein Bahnbeamter wurden verletzt
Schloſzbrand Einer Feuersbrunſt zum Opfer gefallen iſt

vorgeſtern das hiſtoriſche Schloß Wrottesleyhall das ſeit
ſiebenhundert Jahren im Beſitz der Lord Wrottesley ſteht Das
Schloß wurde mit ſeiner berühmten Bibliothek und werthvollen
Antiquitätenſchätzen gänzlich vom Feuer zerſtört

Verbrechen und Unglücksfälle Jn Oppeln verbarrika
dirte ſich der geiſteskranke ehemalige Regierungskanzliſt Plachnik
in ſeinem Zimmer und brachte Schießlöcher in der Thür an
Als er Schritte auf dem Gange vernahm gab er durch ein
Schießloch einen Revolverſchuß ab der die alte Mutter des
Jrren tödtlich verletzte Bei Mandelkow wurde auf einer
Treibjagd der als Treiber thätige Arbeiter Bauer durch einen
Schrotſchuß getödtet Der Bureauvorſteher der Eutiner
Stadtkaſſe Strunck hat ſich dem Staatsanwalt wegen Unter
ſchlagung von 8000 M ſelbſt geſtellt Jn Tickel hauſen in
Unterfranken fand bei einem Kellerbau ein Erdrutſch ſtatt Ein
Arbeiter wurde getödtet vier ſchwer verletzt Vor der
St Gilleskirche in Lüttich wurde eine alte Frau als ſie zur
Frühmette ging angefallen und ermordet Auf der Strecke
Marienburg Elbing ſtürzte ſich ein gefeſſelter Gefangener
aus dem Coupefenſter um zu fliehen und blieb ſchwer verletzt
am Bahndamme liegen Auf der Schelde rannte der eng
liſche Dampfer Larnaca dem belgiſchen Dampfer Prinz
Albert mittſchiffs in die Seite o daß letzterer ſofort in tiefem
Waſſer ſank Jn der franzöſiſchen Kohlenſtadt Anzin iſt eine
Brikettfabrik vollſtändig niedergebrannt Der Schaden beträgt

Million Francs Auf den Bermudas Jnſeln hat ein
Erdbeben ſtattgefunden Der ſerbiſche Kaſſationsrichter
Ungriſchditſch fälſchte in Belgrad Wechſel für 24,000 Fres
und entfloh nach Bulgarien Jn einem Dorfe bei Barcelona
ſchlief ein Greis mit zwei Enkelkindern in einer Strohkammer
Sie gerieth in Brand und alle drei Perſonen verbrannten
Der junge Millionär Laveley Ward in New York ein Ver
wandter der Prinzeſſin Chimay liebte eine junge Newyorkerin
Als ſie ſich mit einem anderen verlobte machte er ſeinem Leben
durch Genuß von Opium ein Ende Jn Krotoſchin haben
Einbrecher die Amtsgerichtskaſſe um etwa 2000 M beſtohlen
und ſämmtliche Schriftſtücke zerriſſen Jn Bayreuth fällte
das oberfränkiſche Schwurgericht ein dreifaches Todesurtheil
und zwar gegen den 59 jährigen Metzger Mathias Hoffmann
deſſen Ehefrau Eliſabeth Hoffmann und deren Tochler Mar
garethe Wagerer alle drei von Lohdorf Sie hatten in der
Nacht auf den 10 Nov d J ihren Schwiegerſohn bezw den
Gatten der letztgenannten wegen eines geringfügigen Geldſtreites
ermordet Sonntag abend hat in der Schulzendorferſtraße 12
in Berlin der 21 Jahre alte Eiſenwagarenhändler Walter Buckow
ſeine 16 Jahre alte Braut Gertrnd Rumpf erſchoſſen und dann
verſucht ſich ſelbſt durch einen Schuß in den Kopf zu tödten
Kebrget wurde nach Anlegung eines Verbandes nach der Charité
gebracht

Perfſonaluachrichten Prof Franz Eilhard Schulze der
treffliche berliner Zoologe hat am Sonnabend ſeinen eigenen
Sohn der Aſſiſtent am phyſikaliſchen Jnſtitut der dortigen
Univerſität iſt ſelbſt zum Doktor promovirt Der Dekan
Geheimrath Kekuleé hatte es ſeinem Kollegen der in früheren
Jahren ſelbſt ſchon das Dekanat verwaltet hat überlaſſen in
dieſem beſonderen Falle den Promotionsakt zu vollziehen Der
Vater erſchien im feſtlichen Talar neben dem Dekan und zu
beiden geſellte ſich ein ganzes Forum von Profeſſoren Herr
Schulze vertheidigte ſeine Theſen mit großer Gewandtheit Der
junge Doktor erhielt das Prädikat eum laude Ueber
Daudet s Einkommen verlautet jetzt er ſei 1857 in ſeinem
ſiebzehnten Jahre mit zwei Franken in der Taſche nach Paris
gereiſt Der litterariſche Erfolg wollte nicht kommen Daudet
lebte ein Leben der Entbehrungen und ging mit Selbſtmord
gedanken um Auch als die Periode der äußerſten Armuth
vorbei war war er doch keineswegs auf Roſen gebettet Für
Edmond About der 1872 eine Enquete über das Einkommen der
namhafteſten Schriftſteller machte ſtellte Daudet feſt daß er aus
ſeinen Schriften jährlich fünftauſend Franken zog Daudet
erzählt dann weiter Jm Jahre 1874 veröffentlichte ich
Frommont jeune et Risler ainé, das mir großen Gewinn und

viel Ruhm einbrachte Seit 1878 habe ich das Jahr nie
weniger als hunderttauſend Franken eingenommen Jnden
letzten Jahren der geminderten Thätigkeit Daudet s mag dieſer
Betrag allerdings etwas zurückgegangen ſein Geſtorben ſind
in Weimar der großberzogliche Hofopernſänger Bernhard
Schmidt der von 1858 1891 am dortigen Hofheater thätig
war in Bonn der ehemalige wiener Opernſänger Joſeph
Hermanns in Stockholm der Vicepräſident der zweiten
Kammer Hofbeſitzer Danielſſon in Rom der Schwieger
vater Visconti Venoſta s Senator Marquis Alfieri di
Soſtegno Herzog Alfred von Koburg muß wegen
eines ſeit Jahren beſtehenden Ekzems die Schwefelthermen von
Heduan bei Gizeh aufuchen Der kaiſerliche Konſul
J von Herff in Prätoria der ſ Z bei dem famoſen EinfallJameſon s die deutſchen Jntereſſen ſo ſchneidig wahrte ein
Bruder des hieſigen Profeſſors v Herff iſt zum Generalkonſul
charakteriſirt worden

Praktiſche Weihnachtsgeſchenke
ſind ſtets willkommen deshalb ſollte Niemand vergeſſen auch
einen Carton à 3 Stück Mk 50 der in weiteſten Kreiſen in
Folge ihrer Feinheit und vorzüglichen Eigenſchaften für die
Hautpflege ſo ſehr beliebten Patent Myrrholin Seife unter
den Weihnachtsbaum zu legen Ueberall auch in den Apotheken
erhältlich Wo nicht vorräthig verſendet die Myrrholin Geſell
ſchaft m b H in Frankfurt a M 2 Cartons franco gegen Nach
nahme von Mk 3

Edler Krische Hannover er es
Ceschäftsdücher Fabrix Buch u Steindruckerei

Zweigniederlassungen in Berlin und London
Niederlagen in allen Städten Deutschlands

Speotalität Briefbogen Facturen Adresskarten
in hoohtf Lithographie Reichhaltige Muster

Bekanntmachung
Beim Kauf eines Muſikwerkes irgend welcher Art ob

Symphonion Polyphon Celeſta Adler Kalliope Orphe
nion Ariſton Herophon oder Schweizer Muſikwerk Orhens 2c wende man ſich an die renommirte größte Muſikwerk

nsſtellung der Provinz Sachſen von Gustav Uhlig
Halle a untere Leipziger Straße Muſikwerk iſt inrößter Auswahl am Lager und iſt meine Muſikwerk Ausſtellun
ür Jedermann auch Nichtkäufer jederzeit frei geöffnet um ſi
von Form und Konſtruktion eines jeden Werkes überzeugen zu
können Zum Verſand kommen nur Werke I Qualität mit gut
ausprobirtem reinem Ton eJlluſtrirter Preiscourant mit Original Fabrikpreiſen gratis
und franco Auf jedes Muſikwerk leiſte ich Garantie
Gustav UhlIig, Halle a untere Leipziger Str

Special Geſchäft feiner Genfer undOtto Kummer v Glashütter Taſchenuhren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

von J G Reif Kurz ſche Brauerei Nürnberg empfiehlt in vorzüglicher
Qualität in Gebinden und Flaſchenlitä

I E Lehmer eheFernſprecher Nr 238
NB Preisliſten zu meinen div Bieren ſind in meinem Contor zu haben und

werden auf Wunſch franco zugeſandt

e S

h

e

e
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Grossherz Sächs Hoſſlieſeranten
Täglich frische fette Holsteiner Austern Helgol Hummern

Geräueh Winterrheinlachs prima Astrachan Caviar vom Novemberfang

Strrassbrarger GänsvleberpastetenRügenwalder Günsebrüste Strassburger Günseleberwarst und Galantine
VBehte Prager Schinken mit und ohne Knochen zum Kochen Hamburger Rauchfleisech

W Sümmtliche feinen Aufschnitte stets frisch Div
VFrische Perig Trüſfeln Artischocken Franz Kopfsalat u Radies Enmn

Pranz Poularden Dng Puter u Capauuen Vierl Gänse Enten u Hähnchen feiste

BRraunschweiger Gemüse Conserven Rheinische Compotfrüchte
in denkbar bester Qualität zu sehr soliden Preisen bei grösserer Abnahme Rabatt

Reiche Auswahl in Bordeaux Burgunder Rhein und Moselweinen Sherry Portwein und NMadeira
Deht franz Champagnor Deutsche Schaumweine in und ausläncische Iiköre und Spirituoven

S Allerfeinste Düsseldorfer Punsch Essenzen
von J A Roeder Fr Nienhaus Nachf u J Sellner

e eschuackvol arrangirt Dalcatess Likör und Weinkördo von 100 I
Versandt nach Auswärts prompt

f

Preisli

x t SeJ x Je

in Terrinen von Mk 1,50 25,00
en crout von Mk 6,00 50 00

Sorten Tafelk
Bleichselleasanenhähne

atis

lebend oder
gekocht

Waldsehnepfen

GWweanan

5w

m

12

h

I NKünftl Zähne von 2 Mk an
Specialität Gebisse ohne Gaumenplatte e

lomben 3ahnziehen 1,50 Mk Auf ReparaturenSchmerzloſes oder auch auf Umarbeitungen alter oder
l von 1 Mark

ſchlecht ſitzender Gebiſſe S kann man event warten
D5 Leichte bequeme S ne R

Frau Olga Rallamtä Zahnkünſtlerin i5 Baliant amerie Dentiſt Steinwes 27
L n

in allen Preislagen

Gegenstände zur Brandmalerei und Kerbschnitzerei

Oel u Aquarell Malkasten
sowie sämmtliche Utensilien für technisches Zeichnen in aner S
kannt nur bester Qualität und reichhaltigster Auswahl S

Brotselneider

Nolebrand purute

Borlragöcyclus für praktiſche Landwirthe zu Breslau

Die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Schleſien wird in
der Woche vom 17 22 Januar 1898 einen Vortranscyeclus für praktiſche
Landwirthe in Breslau Concerthaus Gartenſtraße 39/41 veranſtalten

Als Vortragende werden an demſelben nachſtehende Herren betheiligt
ſein Prof Dr Auhagen Breslau Prof Dr Delbrück Berlin Prof
Dr
Dr 8 oldefleiß Breslau

eonhardt Breslau
Dr v Nathuſinus Breslau

Redakteur E Klapper Steglitz
Prof Dr Luedecke Breslau Privatdocent

von Rappard Görlitz

Prof

Profeſſor Dr
v Rümker Breslau Prof Dr Schütz Berlin Prof Dr Schulze
Breslau Prof Dr Sombaxt Breslau Prof Dr Stoll Proskauvon Tilly Breslau Eiſenbahn Direktions Präſident Ulrich Caſſel
Rittergutsbeſitzer Walkhoff Schosnitz

Anmeldungen ſind möglichſt vor Beginn des Curſus
wirthſchaftskammer zu richten
30 Stunden

Prof Dr Wolf
Honorar für den

umfaſſenden Curſus beträgt 30
Vorträge gegen ein Entgelt von 3 pro Stunde belegt werden 2
Honorar iſt im Bureau der Landwirthſchaftskammer Breslau Matthias
platz 6 oder bei Beginn des Curſus im Vortragsſaale zu entrichten

Näh Ausk erth die Geſchäftsſtelle der Landwirthſchaftskammer

reslau
die Land

geſammten
auch können einzelne

Das

Nochmals eingetroffen

S Es u C ereefein lackirt Holz groß zu 3 4 5 6 Mk
imitirt und Natſürfell von 7 Mk anm Neueſte Spiele Aufſtellungen Puppen

L Graf 66 Pbere Teipziger Straße 66
Reizende Geſchenke in Galanterie und Lederwaaren

Schnmi uckſachen e

Johannes Grün voweteratt

Weingrosshandlung Weingutsbesitz
Halle a Winkel i/Rheingauempfiehlt zu den bevorſtehenden Feſttagen

Rhein Pfalz u Moselweine pro Fl von 60 anItalien u span Rothweine 60 bis zu denBordeaux Weine 80 feinſtenSherry Samos Tarragyona
Portwein 1 an MarkenUngarweine v 1,25Madeira Douro Portwreine rothe und weiße Burgunder

Santernes Weine verſch ütalien Weine Vermounth a
Torino Maälaga Muserat Weine Cap Weine deutscheSehaumweilne französ Champagner ächte Liköre und
Punschessenzen Rum Arac Cognac Slivoritz Whisky 2c

Comptoir und Detailverkauf in Halle a S
i Rathhanusſtr 7 im Hofe rechts n

Ferner Verkauf zu den Originalpreiſen bei
Theodor Stade Königſtr 80 Ed Hoefer s Wwe MerſebrTb Schuneider Geiſtſtr 24 Gebr Kleeberg Schkeuditz s
Herm Röbhling Sophienſtr 9 Waldemar Kabiſch Nebra
F F O Gebhardt Steinweg 15 Apothekenbef Triebel Löbejün

ruſt Bever Herrenſtr 5 J Kühl QuerfurtFran inke Wuchererſtr 60 Hotze Gerbſtedte rgmmiſch, Neue Puome rancke Cönnern
ünter Gröb iFunke Wettiner Str 34 Zent Ströfer Quedlinburg 8SCarl Booch Breiteſtr 1 aul Billhardt Weißenfelslbert Grkang Steg 15 tto Kaiſer tänménge

h

Frilchgeſchoſſenes Hirſch und Kehwild
ſtarke Dom Haſen in ganzen und zerlegten Stücken wilde
Kaninchen Faſanen friſchgeſchlachtee Dresdener Maſt
gänſe Ungar Enſen Puten Capannen und Ponlets
empfiehlt billig in großer Auswahl C Keller s Wild und
Geflügel Geſchäft Auhallter Straße 14 Nähe des Parkbades
und Wochenmarktſtände

Fette Stiere Kühe rn
gt abzugeben Jonechimt Strenz verkauftdaundorf Statſon Bellebe n er er Ltein Schillerſtr 56 part

Alter
Activa

1 Haus Jägerplatz 20 42,668 59
Debitoren

3 Kaſſabeſtand
50,101 43

uli 1896 waren vorhanden 61 Mitglieder
uni 1897 ſind hinzugetreten 10

71 Mitglieder

Am 1
bis 30

Ausgeſchieden iſt keiner
Der Gefammtbetrag der Geſchäftsguthaben hat ſich im Geſchäftsjahr

1896/97 um 1650 vermehrt der Geſammtbetrag der Haftſumme um die
i Die Haftſumme für welche alle Genoſſen am Jahresſchluſſe

aufzukommen haben beträgt 20,100
Halle den

gleiche Summe

e

Passiva
eſchäftsguth

Sald

A

1 Oktober 1897

A

6951 43

50,101 48

Der Vorſtand des Altmärkerhauſes E G mit beſchr Haftpflicht
König

zember Abends

Einmaliges Juſerat
Für nur

20 Pfennig
ſchöne Chriſtfeſtgabe

Für jedermann intereſſant iſt
Unter Weihnachtsbaum

Novität
vorräthig bei

Ernst Heinicke
Buchhandlnungu Leihbibliothek

chulſtraße
neben Café Monopol

Alle anderen Geſchenkwerke zu
anerkannt billigen Preiſen

Nicht Vorr hie wird ſchnell

Obere S

Mäder

Dr Schneidewind
7

2 9Stenographie Kurvus
Syſtem Gabelsberger

Anmeldungen zu unſerem Anfang
JanuarbeginnendenLehrkurſuns bitten
wir am Mittwoch den 22 und 29 De

1/29 Uhr nach dem
Hotel zum Kronprinz oder jederzeit an
Herrn Lehrer
ſtraße 77 I gelangen zu laſſen

Geflügelte Veder
Stenographen Verein nach dem Syſtem

Gabelsberger

Wucherer

Dr Küſtner

Molkerei Edendorf
bei Jtzehoe

u verſendet feinſteHolſt Tafelbutter in Poſtpacketen
à 9Pfd für 1,20 Mk per Pfund franco
gegen Nachnahme Johs Schlapkohl S

allgemein
der Firma

Honigkuchen
auf 3 Mark 2

führe ich nicht mehr
dafür ausſchließlich die beliebten und

bevorzugten

unlitüät II
dark Nabatt

Erzeugmiſſe

Fr David Sölme
auf 3 Mark 1,50 Rabatt

Conditorei W Haym
Leipziger Str

gegenüber Bruno Freytag

Vöberraschende Neuheiten

für Tanzstunde Theater
und Rall

Franz Ricekelt
Kleinschmieden

Prauer lüte
Flore u Rüschen

empfehlen zu billigen Preiſen

A Huth Co
Große Steinſtraſze 87

Rieinsehnieden 6 Fernspr 1018

Bugel Apothek

vulver Naphthalin
dletten InsectenfüängerCamphor Ta

6
d

Puppeubetten
t Unterbett 2 KiſſenOberbe und Ueberzug

2 M arlBettfedernSpeziglgeſchäft

duarcdi Graf
Markt 11

Dauerhaſte

Schuhwaaren
empfiehlt in großer Auswahl

zu ganz ſoliden Preiſen
Filz Schuhe Stoff5chuhe

Holz Schuhe Gummi Schuhe

Alb Wetterling
Schmeerſtr 26 Geöſſſtr 35

Ner Gnnden

Serviteurs Kragen
Manschetten CravattenKragenschoner
empfiehlt die Wäſchefabrik

Adolf Sternfeld
Halle a/S Kleinſchmieden 6

a

vorzüglich in der Wäſche
Dtzd 3,75 Mk empfiehlt

Adolf Sternfeld
Kleinſchmieden 6

Eingang Gr Steinſtraße

Familien Nachrichten
Die glückliche Geburt eines kräftigen

Mädchens
zeigen hocherfreut an

Halle a S den 17 Dezbr 1897
Ernſt Hagemann und Frau

Luiſe geb Vock
r S

Nachruf
Am 18 d Mts Nachm 3 Uhr

entschlief nach längerem Leiden W
unser lieber Freund Kollege und
Vereinsbruder der Lehrer emer
llerr August Weitzenberg
hier früher Lehrer in Göhrendorkf
im 59 Lebensjahre

Die mit ihm eng verbundenen
Vereinsbrüclder betrauern sein
Hinscheiden und bewahren ihm
ein ehrendes Andenken

Das Begräbniss findet Dienstag
I den 21 Dezember Nachm 2 Uhr l
vom Trauerhause Thurmstrasse 4
I nach dem Südfriedhofe statt

Halle a 20 Dezbr 1897
Der Emerit Verein A H

Geſtern Abend 7 Uhr entſchlief nach
kurzem aber ſchwerem Krankenlager
mein lieber unvergeßlicher Gatte der
Bergwerks Director a D

Anguſt Fricke
Um ſtilles Beileid bittet

Die tieftrauernde Wittwe C Fricke
Kl Mansfeld 19 Dezbr 1897
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 3 Uhr ſtatt
Todes Anzeige

Sonnabend Morgen S Uhr erlöſte
ein ſanfter Tod nach langen ſchweren
Leiden unſere liebe Tochter und Mutter

Bertha Veith
in ihrem noch nicht vollendeten 47
Lebensjahre Dies zeigen tiefbetrübt
an und bitten um ſtilles Beileid

Die tieftrauernden Eltern
nebſt Kindern

Die Beerdigung findet Dienstag den
21 d M Nachmittags 3 Uhr von der
Kapelle des Südfriedhofes aus ſtatt

TodesAnzeige
Heute Morgen 10 Uhr entſchlief ſanft

nach jahrelangen ſchweren Leiden
meine liebe Frau unſere gute Mutter
Schweſter und Schwägerin

JPenline Scholz geb Mahr
welches tiefbetrübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen

Giebichenſtein den 19 Dezember 1897

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe treuer An

bänglichkeit beim Begräbniß meines
unvergeßlichen Mannes unſeres ſor
genden Vaters Schwieger und Groß
vaters des Schloſſers
Friedrich Pfennigsdorf

ſagen wir auf dieſemverbinlichſeen San du unſeren
dalle a/S den 20 Dezember 1897Die trauernden DHinterblie benen



Seidene Unterröcke
Wollene Unterröcke
Moire Unterröcke
Weisse Unterröcke

Leipz Str 100

einenc
F ADRESSA e

a
amerik Cüchemanier

Kuocuorr BeissnER Inh P Schumann o

Lindenstr 61 Nähe Merseburger Str
2

s

S

1 bis 3 Meter
ganz gS

S P BötigerW Gr Ulrichſtraße i2

er 2

Ilammer
42 Leipzigerſtr 42

Specialitüät
Wecker mit Abſteller

Mk 2,50
Verſand gegen Nach

nahme
Reparaturen Feder
einſetzen 1 Glas
Zeiger Uhrring à 10

Pogel u Spielwaaren
Handlung on

Carl Zeidler
Töpferplan 10
am Leipziger Thurm

empfiehlt vorzüglich geeignet als
Geſchenke

Sorten feine Harzer
täg tie Vögel paſſende Vogel

ſige Schildkröten Laubfröſche
roſchhäuſer rrign Tuff
eingrotten n Muſcheln Gold
ſche beſtes ter ebenaſelbſt große Answahl in
Puppen Spielwagaren

u feinen Zinnſoldaten re

Teschings Revolver
Tuftbüchſen Piſtolen ekc

größte Auswahl am Platze in Cal 5
7 9 12 mw ſowie Annitlon dazu

liefert als langjährige Specialität
billiger als jede Konkurrenz

C Hühbenthal
Büchsenmacher

Halle a/S Leipziger Str 86
Ecke Große Brauhqusſtraße

Fernſprecher 971
Groſzartige Auswahl in Jagel

gewehren aller Syſteme rn nen als agdtaſchen Futterale Gewehr und
Patronenkoffer Ruckſäcke Ga
maſchen Jagdſtühle Patronen
bentel Hirſchfänger ick undTaſchenmeſſer e 2e Praktiſche
Sachen ans ünehhorn gearbeitet
als Papierkörbe Stockſtänder
Garderobehalter
Meſſer u Gabeln Aſchenbecher
Leuchter e e

r 250 verkauft unterPianino Gr
Aux Ahlhett 5 Vereinsſtraße 2

7 9 W

e s LS m W e 3

l n T h F

billi
t

ergeräth

Okenvorsetzer Fen

messer

Seidene Blousen
Wollene Blousen
Morgenröcke
Fertige Gostüme

empfiehlt in grosser Auswahl bei billigst gestellton Preisen

Sruno Freytag
a e e

Gebr Gruneberg
Geiststrasse 41 halten vestens emptfonlen zu Wernuspr 432

Weihnachts Winküänuſen
nJ

i e

Aufwaschtische Pisschrüänke Fliegen Fier Seifenschränke Tennonir Tisoh
und Taschenmesser Essbesteceke in Alpnecen Knſſee und
einzwlne Kannen Kafſffe und Theemaschinen Theekesselstäncdler Theegtäser
Weinkühler Reinniekel Kochaesehirre Knaffee und servirbretter in Eiche Noss
baum Nickel und decorirter Fayenoe Einage Tortenpiatten, Theekannen Dater e
s zer und Rrodkörbe mit Fayenee Einliage
Gemüse und Gewürz Etaxeèren mit neuen Deeors decorirte Küchenuhren Obast

Obeatmesserständer in Iolz vernieckelt und Versilbert ausziehbare
Toilettie Leuchter in enivre polt und verntekelt

Fleesclulaccce n
e Mirststonf Masckhinen

bBrotschneicdemauschinen
en Brothobel Messer Sh piten Kcufeeen Gerr MünenSemmel relben

Wäscherollen Wäscheleinen aschmnaschinen Wring
iiaschinen Wäschetrochkner Plätthretter Glanzplätten
und Glühstofiplätten Vlaschenschränke ausapotheken
Cigarrenschränke Stufenleitern Treppenstühle Salon

tritte Geldkörbe und Damen Cassetten
diebessichere ECassetten mit

und ohne Geheimboden
Wüärmtlaschen, Wärmsteine
Zimmer Closets mit Geruchs
verschluss Vogelbhauer und

Vogelbauerständer
Magazin füraus I hin

Brodteller mit und ohne Dovise

Seidene Schürgen
Wirthschafts Schürgen
Tändel Schürzen
Kinder Schürzen

pu of l iſſo S

Thoeoce services aueh

Mlntratzen
EFEiserne Botistellen
mit und ohne Spiralboden
für Kinder u Erwachsene

Mievluſſrage Nr 2

Gegründet

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein reichhaltiges Lager in

Horzellan Steingut Majolika und
Glaswaaren

S zu änßerſt billigen Preiſen
Brant Ansſtattungen Reſtaurations Artikel

Gegründet
1825

AdreßBuch
für Halle Giebichenſtein Cröllwitz

und Trotha

ma 198 nW 31 Jahrgang
in Leinwand gebunden 8 Mark

Mit großem vorzüglichen Stadtplan
De Zu beziehen auch durch alle Buchhandlungen

Otto Hendel Verlag

Dauerhaft

Halle a S

m

Für Reſtaurateure
100 Stück beſſere lehni50 Stück einfache Stüh r 4 St ct

runde n lange g mit er
platten 50 Stück e m ichenplgiten Stück iſt chbänke ein

weileitige Bierdruckapparate
Billard mit vollſtändigem ZuvehörAue ſind ge an t aber

noch z gnt en Pel e verkriedrieh Peile
Geiſtſtraße 25

Tiehharmonikas
und Accordzuithern

verkaufe räumungshalber mit 3000
Preisermüssgung

B Dötl An der Universltät 1

zu Weihnachts Geſchenken

S at6 Awahrjedgs

21090 Rabatt
erhält Jeder von heute ab der

Herren Stoffe
von mir kauft

Auswahl gediegener Stoffe zu Hoſe
Anzug Paletot Mantel e

Bitte nur verſuchen bei

A Wegerich
2 Nennhüäuſer 2

9 nahe am Markt r

e phamee Daudet F
riften des Dichters in wohlg en deutſchen Ausgaben der

Bibliothek der Geſamt Litteratur
Fromont jun nud Risler ſen

Pariſer Sittenbild
Vonder Akademie vpreisgekrönt

r vonHallbauerGeh v v Leinenband 1 M

Hriefe aus meiner Mühle

Deutſch von
Theodor Vergfeldt

Geh 50 Pf Leinenband 75 PfHriginalgeſchenkvand 1,50 M

Die Abenteuer des Herrn
Tartarin ous Tarascon

Deutſch von
Theodor Bergfeldt

Geh 25 Pf Leinenband 50 Pf

Tartarin in den Alpen
Neue Thaten

des Helden von Tarascon
Geh 75 Pf Leinenband 1 M

Sämmtlich mit dem Bilde Daudets
Durch alle Buchhandlungen

unb vonOvto Hendel Dabe S

Christhaumkerzen
Lichtklemmer
Schieferstifte

empfehlen Wiederverkäufern zu
billigſten Preiſen

Gebr Buttermilch
Halle a/S Landwehrſtr o

Gel egenheitskauf
in prachtvoller BlumenFoattſeife

alle Blumengerüche vorräthig
1 Pfd nur 80 a

ſoweit Vorrath reicht rA Beeck Markt Drogerie
Sir 1 Rathskeller

e gut gebranunteHin termauernngſteine
frei Berbubof ſenach en nettoe n uſe er nacht ten W

ua umeiſter Herr Eiſenach
aarTT Ein Vag

Brillantohrringe
t 450 Mark zu verkaufenſo etkeg unter A 2 14302 beſsrbert

nen Moſſe HalleChriſbäume

die ſchönſte und größte Aus
b in bairiſchen Edel und
gibt 8 Meter Höheſind noch 2000 Stück zu ver

kanfen Alte Promenade 8
T Bauſtelle des Herrnecker
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